
 

 

 

Projekt „Sport und Sprache“  

Kooperationspartner 

Die Kooperationspartner des Projektes „Sport und Sprache“ sind der Stadtsportbund Herne und das 
Kommunale Integrationszentrum Herne. Zur Durchführung von Bewegungs- und Sprachförderkursen 
arbeiten wir eng mit Herner Schulen und Herner Sportvereinen zusammen. Besonders wichtig ist die 
Zusammenarbeit mit den Schulen und deren Schulsozialarbeiter*innen, da so die Akquise und 
Begleitung der Teilnehmer*innen sehr gut gelingt. 

Projekt 

Regelmäßige Durchführung von Sprachförderkursen für Schulkinder mit Zuwanderungsgeschichte 
gekoppelt mit Bewegungsinhalten im Bereich Sportspiele (allgemein und sportartspezifisch) und 
Koordinationsförderung für Grundschulen und weiterführende Schulen. 

Umfang der Kurse:  5-7 Tage innerhalb von Oster-, Sommer- oder Herbstferien 

Dauer:   täglich 5 Stunden inklusive Mittagessen 

Gruppenstärke: jeweils 15-25 Kinder/Jugendliche pro Camp 

Orte:   Schulsporthallen, Sportplätze und Vereinsheime je nach Bewegungsinhalten  

Sprachlernbegleiter*innen/Übungsleiter*innen: 

Jeweils   

1. Ein*e ausgebildete Sprachlernbegleiter*in des Ferien-Intensiv-Trainings „FIT in Deutsch“ des 
Schulministeriums NRW 

2. Ein*e lizensierte Übungsleiter*in mit der Zusatzqualifikation „Sprache und Bewegung“ durch 
eine Fortbildungsmaßnahme vom SSB Herne 

3. Nach Möglichkeit zusätzlich ein*e Schulsozialarbeiter*in -, zumindest im Bereich der 
Grundschulkurse 

Ziele 

Für neu zugewanderte Schülerinnen und Schüler ist das Beherrschen der deutschen Sprache nicht nur 
eine unerlässliche Voraussetzung für einen aussichtsvollen Bildungsweg, zugleich ist diese Fähigkeit auch 
im außerschulischen Alltag der Schlüssel für eine gelingende Integration. Um diesen Kindern und 
Jugendlichen eine kontinuierliche Deutschförderung zu ermöglichen, die über die übliche Unterrichtszeit 
hinausgeht, hat das Schulministerium NRW das „FerienIntensivTraining – FIT in Deutsch“ entwickelt. 

 



 

 

 

 

 

Der SSB Herne und das KI Herne verfolgen mit dem Projekt „Sport und Sprache“ die gleichen Ziele wie 
das Schulministerium und erweitern sie um die Ziele der Gesundheitsförderung, Förderung der 
motorischen und kognitiven Entwicklung sowie Förderung der Sozialkompetenz durch Sport. 

 

Verstetigung des Projekts 

Die Verstetigung der Lernerfolge und Integrationsbemühungen soll auf zwei Ebenen gesichert werden. 

Auf der ersten Ebene geht es um das Angebot von einwöchigen Ferienkursen, in denen zugewanderte 
Kinder die Gelegenheit erhalten, sich im Rahmen verschiedener sportlicher Aktivitäten sozial, motorisch 
und sprachlich zu entfalten. 

Auf der zweiten Ebene können wir nun jedem Kind nach der Teilnahme am Feriencamp anbieten, ein 
Jahr kostenlos in einem Herner Sportverein Mitglied zu werden. Dies wird durch die finanzielle 
Unterstützung seitens des Vereins Ruhrwerk e.V. möglich. Wir sehen diese Möglichkeit als einen 
weiteren wichtigen Schritt zur Integration der Kinder, denn die Mitgliedschaft in einem Sportverein kann 
erfahrungsgemäß weitere Sprachanlässe, weitere Kontakte, weitere Unterstützung auf  vielen Ebenen 
nicht nur des Kindes, sondern der ganzen Familie bedeuten. 


